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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

Weihnachten steht vor der 
Tür und damit die Zeit, sich 
etwas Ruhe und Entspan-
nung zu gönnen, aber auch 
zurück zu blicken auf das 
fast abgelaufene Jahr. So 
konnte sich die Stadt Bur-
gau weiter positiv entwi-
ckeln. Auch Sie, liebe Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, 
hatten daran großen An-
teil, wofür ich mich recht 
herzlich bedanken darf. 

Ganz besonders danken möchte ich für die aktive 
Unterstützung durch die Teilnahme am Historischen 
Bürgerfest sowie für das Vertrauen und Wohlwollen, 
welches Sie in diesem Jahr der Stadt Burgau erneut 
entgegen gebracht haben.

Uns allen wünsche ich, dass wir die bevorstehenden 
Weihnachtsfeiertage nutzen zum Innehalten, um dann 
im neuen Jahr wieder mit gebündelter Kraft an unseren 
Zielen arbeiten und die bevorstehenden Herausforde-
rungen annehmen zu können. Lassen Sie uns gemein-
sam mit Optimismus das neue Jahr 2014 angehen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr

Konrad Barm
Erster Bürgermeister

Mitteilung der Stadt Burgau
über das Widerspruchsrecht von Wahl-
berechtigten hinsichtlich der Weitergabe 
ihrer Daten

Im Zusammenhang mit der Europawahl am Sonntag, 
den 25. Mai 2014, wird darauf hingewiesen, dass die 
Meldebehörde nach den Vorschriften des Gesetzes über 
das Meldewesen (Meldegesetz – MeldeG) Parteien, Wäh-
lergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen 
im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen und Ab-
stimmungen auf staatlicher oder kommunaler Ebene in 
den sechs der Stimmabgabe vorangehenden Monaten 
Auskunft aus dem Melderegister über Vor- und Familien-
namen, Doktorgrade und Anschriften von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen darf, für deren Zusammen-
setzung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist 
(Art. 32 Abs. 1 Satz 1 i.V.m. Art. 31 Abs. 1 Satz 1 MeldeG). 
Die Geburtstage der Wahlberechtigten dürfen dabei 
nicht mitgeteilt werden (Art. 32 Abs. 1 Satz 2 MeldeG).

Die Betroffenen haben das Recht, der Weitergabe 
dieser Daten durch die Einrichtung einer Übermitt-
lungssperre zu widersprechen (Art. 32 Abs. 1 Satz 3 
MeldeG). Wer bereits früher einer entsprechenden 
Übermittlung widersprochen hat, braucht nicht erneut 
zu widersprechen; die Übermittlungssperre bleibt bis 
zu einem schriftlichen Widerruf gespeichert. Wahl-
berechtigte, die ab sofort von diesem Recht Gebrauch 
machen möchten, können sich dazu mit uns schriftlich 
oder auch persönlich wie folgt in Verbindung setzen:

 
Stadtverwaltung Burgau (Rathaus), Gerichtsweg 8, 

89331 Burgau, Zimmer-Nr. 13 (1. Stock) und barrie-
refrei bei Bedarf auf Zimmer-Nr. 1 (Erdgeschoss) 
Tel.Nr.: (08222) 4006-0; Telefax: (08222) 4006-50

Öffnungszeiten: 
montags bis freitags von 07.30 bis 12.30 Uhr und 

zusätzlich dienstags von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie 
donnerstags von 14.00 bis 17.00 Uhr

Burgau, den 20. November 2013
STADT BURGAU

Erster Bürgermeister Konrad Barm verabschiedete nach 42 
Jahren Frau Marianne Baumann in den Ruhestand. Bürger-
meister Barm bedankte sich für die jahrzehntelange, gute und 
verantwortungsvolle Zusammenarbeit im Städt. Kindergarten.

 

  

4 Künstler bzw. Bands unterschiedlichster 

Musikrichtung sorgen für Stimmung: 

 

Romy Politzki Singer/Songwriter 

Mold Corner Alternativ 

Meat Fever Hardrock 

HouSensation House 
 

BAD SANTA Party 
Am 07.12.2013 ab 18.00 Uhr 

in der Kapuziner-Halle in Burgau! 

PARTY 
PARTY 
PARTY 

Eintritt 5,- (Abendkasse)  

 

Einlass ab 12 Jahren  

(U-16 benötigen Bestätigung der Eltern + 

Ausweiskopie - Vorlage bei Facebook) 

 

Ende: 24.00 Uhr, für 12-jährige um 22.00 Uhr! 
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Allgemeine Gemeinde- und 
Landkreiswahlen am 16. März 2014

Am Sonntag, dem 16. März 2014, finden die allgemei-
nen Gemeinde- und Landkreiswahlen statt. Als Wahl-
leiter für die Stadt Burgau wurde Herr Peter Jendruscsik 
(Dritter Bürgermeister) und als seine Stellvertreterin 
Frau Rita Reichel (Verwaltungsbeamtin) berufen. 

Die Bekanntmachung über die Aufforderung zur 
Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl des 
Stadtrates sowie des Ersten Bürgermeisters wird ab 
Dienstag, dem 17. Dezember 2013, auf den Internet-
seiten der Stadt Burgau unter www.burgau.de (Rubrik 
Bekanntmachungen) veröffentlicht sowie ortüblich 
durch Aushang an der Anschlagtafel beim Rathaus Bur-
gau, Gerichtsweg 8 und durch Veröffentlichung in der 
Günzburger Zeitung bekannt gemacht. 

Die Parteien und Wählergruppen haben daraufhin 
die Möglichkeit, im Zeitraum Dienstag, dem 17. De-
zember 2013, bis einschließlich Donnerstag, dem 23. 
Januar 2014 (18.00 Uhr), ihre Wahlvorschläge einzurei-
chen. 

Bei Rückfragen erreichen Sie das Wahlamt der Stadt 
Burgau unter der Tel.Nr. (08222) 4006-20 oder (08222) 

4006-23 sowie per eMail rathaus@burgau.de

Burgau, den 20. November 2013
STADT BURGAU

 

witterungsabhängig an folgenden  
                   Samstagen:  
            21. Dezember 2013 

      18. Januar 2014  
          

         

 

 

 Dauer:   jeweils von 20.00 bis 22.00 Uhr 
                  (Einlass ab 19.30 Uhr) 
 
    Eintrittspreis: 3,00 EUR pro Person 

 Aus Sicherheitsgründen gelten beim Discolauf folgende Bestimmungen:  
 

-  Der Einlass ist nur für eine begrenzte Personenzahl möglich 
 

-  Das Mitbringen sowie der Konsum von alkoholischen Getränken im  
  Bereich des Eisstadions ist von 18.30 bis 23.00 Uhr untersagt  
 

- Weitere Informationen im Internet unter www.burgau.de - 



4 Aus dem rAthAus

Neuanmeldungen für die Kinder-
tageseinrichtungen in der Stadt 
Burgau
hier: Gemeinsame Bekanntmachung 
aller Kindertageseinrichtungen
Sehr geehrte Erziehungsberechtigte,
sofern Ihr/e Kind/er ab 01. September 2014 einer der 
nachfolgend genannten Einrichtung in der Stadt Bur-
gau besuchen möchten, können Sie an folgenden Ter-
minen einen Aufnahmeantrag in der Einrichtung Ihrer 
Wahl stellen: 

Dienstag, den 14. Januar 2014; Mittwoch, den 15. Ja-
nuar 2014; Donnerstag, den 16. Januar 2014

•	 Hl. Kreuz-Kindergarten, Spitzstrasse 5, Tel. 
2988; (Anmeldung bei der Kindergartenleiterin 
Frau Barbara Riedl jeweils von 09.00–11.00 Uhr 
und 14.00–16.30 Uhr; Donnerstag von 15.00–
18.00 Uhr); Aufnahme: Kinder ab 10 Monaten

•	 Kindertagesstätte „Mindelzwerge“, Kapuziner-
strasse 13, Tel. 5061; (Anmeldung bei der Kin-
dergartenleiterin Frau Beate Wagner: Dienstag 
von 13.00–17.00 Uhr; Mittwoch von 09.00–13.00 
Uhr; Donnerstag von 13.00–18.00 Uhr); Auf-
nahme: Kinder ab 1 Jahr

•	 Kindertagesstätte „Purzelbaum“ Stadtteil Un-
terknöringen, Tel. 5063; Am Gässle 8; (Anmel-
dung bei der Kindergartenleiterin Frau Sabine 
Thummerer jeweils von 09.00–11.00 Uhr; 
Aufnahme: Kinder ab 9 Monaten

•	
Hinweis:
Zu den genannten Zeiten werden in den einzelnen Kin-
dertagesstätten Anmeldegespräche angeboten. Dabei 
können sich die Erziehungsberechtigten über die Ein-
richtung, das Betreuungsangebot sowie das pädago-
gische Konzept informieren. Ferner stehen Ihnen für 
offene Fragen sowie alle weiteren Abläufe die Kinder-
gartenleitungen gerne zur Verfügung.

Voraussetzung für einen Besuch ist, dass die Kinder 
in der Stadt Burgau einschließlich aller Stadtteile ih-
ren Hauptwohnsitz haben. 

Wir freuen uns, wenn Sie Ihr Kind einer unserer 
Einrichtungen anvertrauen wollen und wünschen uns 
eine gute Zusammenarbeit.

STADT BURGAU  Stadtpfarrkirchenstiftung 
Träger der  „Mariä Himmelfahrt“  
Städt. Kindertages- Träger der Kindertagesstätte 
einrichtungen  Hl. Kreuz
gez.   gez.
Konrad Barm  Martin Finkel   
Erster Bürgermeister Stadtpfarrer

Die Qualifizierung bildet Männer und Frauen aus dem länd-
lichen Raum zu ehrenamtlichen Alltagsbegleitern aus. Dieser 
unterstützt ältere, noch nicht pflegebedürftige Personen bei 
Alltags-Aufgaben. Dies reicht von spazieren gehen oder Zei-
tung vorlesen bis hin zu kleineren Hilfen im Haushalt. Pfle-
geleistungen gehören jedoch nicht zu den Aufgaben des All-
tagsbegleiters. 

Die Qualifizierung wird in Zusammenarbeit mit Die Johan-
niter durchgeführt. Die Johanniter sind ständig auf der Suche 
nach neuen Ehrenamtlichen. Deshalb haben die Teilnehmer 
die Möglichkeit, nach der Qualifizierung bei den Johannitern 
als Ehrenamtliche einzusteigen.

Inhalte sind unter anderem: Situation und Hilfebedarf im 
Alter, Mobilität und Ernährung des älteren Menschen. Der 
„Demenzschein“ ist mit integriert und erlaubt den Teilneh-
mern die Betreuung von Demenzpatienten.

Die Qualifizierung findet von Februar 2014 bis April/Mai 
2014 im Bauernmarkt in Dasing statt. Sie umfasst 15 Tage The-
orie und Praxis. Zusätzlich absolvieren die Teilnehmer 3 Tage 
Praktikum. Die Qualifizierung kostet 300€.

Ansprechpartner: Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Nördlingen, Romy Michler Tel.: 09081/2106-42, E-
Mail: romy.michler@aelf-nd.bayern.de

Qualifizierung „Alltagsbegleiter 
in der Seniorenbetreuung“

Die Stadt Burgau sucht zum 01.09.2014

je eine/n Auszubildende/n für die 
Ausbildungsberufe 

„Fachkraft für Wasserversorgungstechnik“ 
für das Städt. Wasserwerk und

„Fachkraft für Abwassertechnik“ 
für die Städt. Kläranlage.

Die Ausbildung dauert 3 Jahre. Einstellungsvorausset-
zung ist der Nachweis des erfolgreichen Abschlusses 
der Realschule oder des qualifizierten Hauptschulab-
schlusses. Außerdem sollen für diese Ausbildungsbe-
rufe technisches und naturwissenschaftliches Interes-
se, Kontaktfreude, sorgfältige und gewissenhafte Arbeit 
und Teamfähigkeit vorhanden sein.

Bewerben Sie sich bitte mit aussagekräftigen Unter-
lagen (Lebenslauf und Kopien der Schulzeugnisse (2 
Schuljahre)) bis spätestens 16. Dezember 2013 bei der 
Stadt Burgau, Personalamt, Gerichtsweg 8, 89331 
Burgau.

Für weitere Rückfragen stehen wir Ihnen gerne un-
ter der Telefonnummer 08222/400620 oder 400622 zur 
Verfügung.

Stellenausschreibung
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Gardinen · Stoffe · Handarbeiten · Wolle
Bahnhofweg 15 · 89331 Burgau

Telefon 0 82 22/16 95 · www.stoeckle-stoffe.de

STÖCKLE

Geschenkideen
fürs Fest • komfortable Wolldecken

  (100% Baumwolle)
• flauschige Handtücher
• Tischdecken nach Maß
• Mitteldecken & Läufer
• Geschenkgutscheine

V. l.: Ute Möbus, Silke Fendt (2. Vors.), Heidi Galler, Sand-
ra Quarta (Schriftführerin), Jürgen Bayr (3. Vors.), Susanne 
Schilder und Simone Kircher, Leider fehlen auf dem Foto 
die Vorsitzende Silke Zanke Weikert und Nevin Yildirim.

Die KiTa Mindelzwerge lädt alle Eltern und die Familien 
der aktuellen und zukünftigen Kindergarten- und Kinder-
krippenkinder zum Tag der offenen Tür am 08.12.2013 ein. 
Natürlich sind auch alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger herzlich Willkommen.

Von 14 - 17 Uhr können die Räume besichtigt werden. 
Für die Kinder wird eine Bücheraustellung mit Lesungen 
und vielen Aktivitäten rund um die Bücher angeboten.

Fürs Leibliche Wohl ist bestens gesorgt und der Hl. Ni-
kolaus wird die Kinder an diesem Nachmittag in der KiTa 
Mindelzwerge besuchen und beschenken.

Die neue Leiterin, Frau Beate Wagner, mit Ihrem Erzie-
herinnen-Team und der Elternbeirat freut sich auf Ihren 
Besuch in der KiTa Mindelzwerge.

Der neue Elternbeirat der KiTa 
Mindelzwerge stellt sich vor

Stadtstraße 9 · 89331 Burgau · Tel. 0 82 22/49 44

Winterjacke
kaufen, 

+ Überraschung 

gratis!

Am Sonntag, den 08. Dezember 2013 findet in der Zeit von 
10:00 Uhr bis 17:00 Uhr in der Seniorenbegegnungsstätte  
der Arbeiterwohlfahrt, Burgau, Norbert-Schuster-Str. 5 ein 
Adventsbasar statt. Hierzu laden wir Sie mit Familien und 
Freunden recht herzlich ein.

Die Frauen der Bastelgruppe und zahlreiche  Mitglieder 
der AWO haben in ihrer Freizeit ehrenamtlich viele  Sa-
chen, die zur Jahreszeit oder zur Adventszeit passen, ge-
bastelt.  Zum Beispiel: Gestickte Weihnachtskarten, selbst 
gestrickte Wollsocken, selbst gebackene Weihnachtsplätz-
chen, Filzartikel, Advents- und Weihnachtsdekorationen 
und viele Dinge mehr.

Für das leibliche Wohl ist mittags und nachmittags bes-
tens gesorgt. Ein Teil des Erlöses wird  zu Gunsten der Kin-
derambulanz des Therapiezentrums Burgau verwendet.

Adventsbasar

Adventsbasar
Am Sonntag, den 08. Dezember

von 10:00 bis 17:00 Uhr
in der

AWO - Senioren Begegnungsstätte
Norbert-Schuster-Str. 5

Burgau
Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Burgau
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Freiwillige Feuerwehr Burgau
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Webseite: 
www.Feuerwehr-Burgau.de

Interessante Einsätze:

· 18.11.2013 17:40 Uhr: Verkehrsunfall mit PKW 
Feuerwehrdienstleistende: 18
Dauer des Einsatzes: 1 Stunde

12.11.2013, 22:08 Uhr: LKW Brand auf der A8
Feuerwehrdienstleistende: 15
Dauer des Einsatzes: 1 Stunde

29.10.2013, 20:12 Uhr: Unfall mit Traktor auf der B10 bei 
Großanhausen
Feuerwehrdienstleistende: 39
Dauer des Einsatzes: 4,5 Stunden

29.10.2013, 12:19 Uhr: Küchenbrand in Mindelaltheim
Feuerwehrdienstleistende: 16
Dauer des Einsatzes: 0,5 Stunden

22.10.2013, 12:10 Uhr: Gasgeruch
Feuerwehrdienstleistende: 13
Dauer des Einsatzes: 1 Stunde

20.10.2013, 14:47 Uhr: Brand Stadtpfarrkirche
Feuerwehrdienstleistende: 20
Dauer des Einsatzes: 1,5 Stunden

Einsatzbilder:

  Burgauer 
Schlossweihnacht

13.12. - 15.12.2013

• musikalisches 
Rahmenprogramm

• handwerkliche 
Vorführungen

• Hirtenfeuer
• Besuch vom Nikolaus
• Kinderprogramm:
 „Wild auf Wald“

Romantischer Weihnachtsmarkt 
im Schloss und Schlosshof der
Markgrafenstadt  Burgau

Weitere Infos:

www.burgau.de

Wir freuen uns

auf Sie!
• Besuch vom Nikolaus• Besuch vom Nikolaus

3 Tage
Weihnachts-

markt

Jüngst übergab unser Burgauer 
Marktbereichsleiter der Volksbank 
Günzburg eG Sven Arendt eine Spen-
de an die „Schwabenhilfe für Kinder“. 
Die Schulvorbereitende Einrichtung 
(SVE) Burgau bekam 250,00 € zur 
Modernisierung der Spielanlagen im 
Außenbereich. Auf dem beigefügten 
Foto sind neben den 20 Kindern der 
beiden Gruppen und den Betreuerin-
nen auch die Leiterin Renate Englert 
(rechts) und der Burgauer Marktbe-
reichsleiter der Volksbank Günzburg 
eG Sven Arendt zu sehen. 

Spende an die 
„Schwabenhilfe für 
Kinder“
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Die leckere 
Geschenkidee zu 
Weihnachten – 
von Ihrer Metzgerei!
Schöne und leckere Geschenke 
die man immer genießen kann 
und nicht umtauschen muss.

Bei uns erhalten Sie weihnachtlich 
verpackte Geschenkkörbe, Dosen-
sortimente und Geschenkgutscheine.

Holen Sie sich unser 
Weihnachtsangebot!

Im Internet unter www.metzgerei-merkle.de 

Norbert-Schuster-Str. 4, 89331 Burgau
Tel. 08222-1473, www.metzgerei-merkle.de
Norbert-Schuster-Str. 4, 89331 Burgau
Tel. 08222-1473, info@metzgerei-merkle.de

Metzgerei
Merkle

Der Krankenpflegeverein Burgau e. V. lädt alle Mitglieder 
herzlich zu einer besinnlichen Feier am Freitag, 13.12.2013 
um 14:00 Uhr im Albertus-Magnus-Haus in Burgau ein. 
Auch alle Patienten, Tagespflegegäste, Bezieher von „Essen 
auf Rädern“ und Bewohner  vom „Betreuten Wohnen“ mit 
ihren Angehörigen sind recht herzlich willkommen. 

Für adventliche Unterhaltung sowie das leibliche Wohl 
bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen sorgen die Mit-
arbeiterinnen des Krankenpflegevereins. Ein Fahrdienst 
für den Weg zum AMH und zurück wird bereitgestellt.

Anmeldungen ab sofort unter Telefon (08222) 4099-0

Weihnachtsfeier des 
Krankenpflegevereines

Damit die Familie bzw. die Angehörigen Gelegenheit für 
Weihnachtseinkäufe und Weihnachtsmarktbesuche ha-
ben, ist die Tagespflege des Krankenpflegevereins Burgau 
an 4 Samstagen im Advent geöffnet. Jeweils am 30.11., 7.12., 
14.12., und 21.12. besteht die Möglichkeit, pflegebedürftige 
Angehörige, auch an Demenz erkrankte Personen, bei der 
Tagespflege anzumelden.

Die Abrechnung der Tagespflegeleistung kann bei vor-
handener Pflegestufe über die Pflegekasse (Verhinde-
rungspflege) erfolgen.

Nähere Auskünfte und Anmeldungen beim Kranken-
pflegeverein Burgau, Telefon 08222/4099-0

Krankenpflegeverein Burgau bietet 
Entlastung für pflegende Angehörige 
an den Adventssamstagen

Dem traditionellen Höhepunkt des 
Vereinsjahres sehen die Schützen 
der  königlich privilegierten Schüt-
zengesellschaft Burgau entgegen. 
Wie stets beginnt auch heuer wie-
der in der Vorweihnachtszeit die 
Jagd auf die Preise beim Dreikönig-
schießen. 

Vom 12.12.13 an können sich die 
Schützen jeweils donnerstags ab 
19 Uhr auf die Jagd nach dem besten Blattl sowie auf den 
ebenfalls auszuschießenden Pistolen-Wanderpokal ma-
chen. Es winken attraktive Geld- und Sachpreise sowie die 
Verewigung auf den Ehrenscheiben. Weitere Schießtermi-
ne sind der 19.12.13, der 02.01.14 immer ab 19 Uhr sowie 
der 03.01.14 und der 04.01.14 jeweils von 14 bis 19 Uhr.

Bei einem gemütlichen Beisammensein in den Räu-
men der Gesellschaft hinter dem Schützenhof am Sonntag, 
den 05.01.2014 ab 19 Uhr, bei dem für das leibliche Wohl 
gesorgt ist, lüften sich die Geheimnisse um die Sieger und 
Preisträger. Freunde, Gäste und Interessierte sind herzlich 
in diesem Zusammenhang zu einem Schnupperschießen 
eingeladen.

Jahreshöhepunkt bei den 
Burgauer Schützen
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Skiclub Burgau
Oehler Robin
1. Platz  – Mittelschwäbischer Meis-
ter im Schöffel-Kid´s Cup

Kgl. Priv. Schützenge-
sellschaft Burgau
Wöllert Margot
Mannschaft KK Liegend Damen 
Altersklasse: 1. Platz – Schwäbische 
Meisterschaften; 3. Platz – Bayeri-
sche Meisterschaften

Nitzlader Gertrud
Mannschaft KK Liegend Damen 
Altersklasse: 1. Platz – Schwäbische 
Meisterschaften; 3. Platz – Bayeri-
sche Meisterschaften

Eberhard Cordula
Mannschaft KK Liegend Damen 
Altersklasse: 1. Platz – Schwäbische 
Meisterschaften; 3. Platz – Bayeri-
sche Meisterschaften

Weigelt Elfriede
Mannschaft Luftpistole Damen 
Altersklasse: 1. Platz – Schwäb. Meis-
terschaften; 1. Platz – Bayerische 
Meisterschaften; 2. Platz – Deutsche 
Meisterschaften; 5. Platz – Deutsche 
Meisterschaften Luftpistole Damen 
Altersklasse im Einzelsport

Schenkel Margot
Mannschaft Luftpistole Damen 
Altersklasse: 1. Platz – Schwäbische 
Meisterschaften; 1. Platz – Baye-
rische Meisterschaften; 2. Platz – 
Deutsche Meisterschaften

Pfeiffer-Wiedemann Gabriele
Mannschaft Luftpistole Damen 
Altersklasse: 1. Platz – Schwäbische 
Meisterschaften; 1. Platz – Baye-
rische Meisterschaften; 2. Platz – 
Deutsche Meisterschaften

Kindig Alexander
Mannschaft Luftpistole Jugend-
klasse m: 1. Platz – Bayerische 
Meisterschaften; 3. Platz – Deutsche 
Meisterschaften, Einzelsport; 2. 
Platz – Bayerische Meisterschaften 
Junioren B männlich; 2. Platz – 
Deutsche Meisterschaften Jugend-
klasse m

Detke Michael
Mannschaft Luftpistole Jugend-
klasse m; 1. Platz – Bayerische 
Meisterschaften; 3. Platz – Deutsche 
Meisterschaften

Spindler Michael
Mannschaft Luftpistole Jugend-
klasse m; 1. Platz – Bayerische 
Meisterschaften; 3. Platz – Deutsche 
Meisterschaften

Frei Michael
Schwäbischer Meister Schülerklasse 
männlich

AC Power Burgau 
Kraus Helmut
1. Platz – Deutsche Meisterschaften 
Bankdrücken und Kraftdreikampf; 
1. Platz – Europameisterschaft 
Kraftdreikampf; 1. Platz – Weltmeis-
terschaft Kraftdreikampf

Schwaier Uwe
Deutscher Meister Bankdrücken: 2. 
Platz – Weltmeisterschaft Bankdrü-
cken

Automobil-Club Burgau
Schmid Thomas
10 Gesamtsiege auf bayerischer und 
schwäbischer Ebene

Bauer Jonas
Rookie of the year 2012 im ADAC 
Corsa Cup und weitere Erstplatzie-
rungen

Steibel Sebastian
Entschuldigt 
2. Platz – Gesamtwertung der Juni-
oren, Teilnahme am intern. Renault 
Clio Cup

TSV Burgau
Abteilung Leichtathletik

Hirle Sophie
3. Platz – Bayerische Meisterschaf-
ten 4x100m-Staffel; Schwäbische 
Mannschaftsmeisterin

Hirle Anna
Schwäbische Mannschaftsmeisterin

Gistel Jasmin
3. Platz – Bayerische Meisterschaf-
ten 4x100m-Staffel; Schwäbische 
Mannschaftsmeisterin

Holzbock Alisa
3. Platz – Bayerische Meisterschaf-
ten 4x100m-Staffel; Schwäbische 
Mannschaftsmeisterin

Merkle Julia
Schwäbische Mannschaftsmeisterin

Merkle Lena
Schwäbische Mannschaftsmeisterin

Auinger Annette
Schwäbische Mannschaftsmeisterin

Preißinger Katharina
Schwäbische Mannschaftsmeisterin

Rott Franziska
Schwäbische Mannschaftsmeisterin

Müller Franziska
Schwäbische Mannschaftsmeisterin

Müller Marion
3. Platz – Schwäbische Mannschafts-
meisterin; Bayerische Meisterschaf-
ten 4x100m-Staffel

Bissinger Madeleine
Schwäbische Meisterin Stabhoch-
sprung

Holzbock Rita
Senioren-Vize-Europameisterin 
1500m; Bayerische Seniorenmeiste-
rinber 1500m; Bayerische Vize-Sei-
norenmeisterin 800m; Schwäbische 
Seniorenmeisterin 1500 m

Kinzel Daniel
Schwäbischer Meister 4x400m-
Staffel

Schneider Matthias
Schwäbischer Meister 4x400m-
Staffel; Schwäbischer Mannschafts-
meister

Möckel Anthony
Bayerischer Vizemeister 4x100m-
Staffel; Schwäbischer Meister 60m u. 
75m Hürden, Weitsprung; Schwäbi-
scher Mannschaftsmeister

Andreas Rott
Schwäbischer Meister 4x400m-
Staffel, Diskuswurf, Zehnkampf und 
Stabhochsprung; Schwäbischer 
Mannschaftsmeister

Preißinger Markus
Deutscher Vize-Hochschulmeister 
Olympische Staffel

Schutzbier Michael
Südbayerischer Seniorenmeister 
5000m-Lauf

Wunderlich Lukas
Bayerischer und schwäbischer Meis-
ter U16 100m; Bayerischer Vizemeis-
ter 4x100m-Staffel; Südbayerischer 
Hallenmeister 60m; Schwäbischer 
Mannschaftsmeister

Roßmanith Simon
Schwäbischer Mannschaftsmeister

Kühnl Frank
Südbayerischer Seniorenmeister 
800m

Abt. Gewichtheben, 
Kraftsport und Fitness
Speth Eva
2. Platz – Deutsche Meisterin im 
Bankdrücken der Aktiven Gewichts-
klasse 84 kg, Leistung 102,5 kg;  
2. Platz –Deutsche Meisterin im 
Bankdrücken der Senioren Ge-
wichtsklasse 84 kg, Leistung 105,0 kg

Braun Walter
1. Platz – Bayerische Meisterschaf-
ten im Bankdrücken Gewichtsklasse 
120 kg, Leistung 170 kg; 1. Platz – 
RAW-Cup im Bankdrücken; 4. Platz 
– Schwäbische Mannschaftsmeister-
schaften im Bankdrücken; 1. Platz 
– Schwäbische Meisterschaften im 
Bankdrücken Gewichtsklasse 120kg, 
Leistung 160 kg

Mader Johann
4.Platz – Deutsche Meisterschaften 
der Senioren Gewichtsklasse 83kg , 
Leistung 92,5 kg; 1.Platz – RAW-Cup 
im Bankdrücken Gewichtsklasse 
74 kg, Leistung 75 kg; – 4.Platz – 
Schwäbische Mannschaftsmeister-
schaften im Bankdrücken; 1. Platz 
– Schwäbische Meisterschaften im 
Bankdrücken Gewichtsklasse 74 kg, 
Leistung 85 kg

Ahle Arthur 
3. Platz – Deutsche Meisterschaften 
im Bankdrücken der Senioren Ge-
wichtsklasse 83 kg, Leistung 125 kg
1. Platz – Bayerische Meisterschaf-
ten im Bankdrücken Gewichtsklasse 
83 kg, Leistung 122,5 kg; 1. Platz 
– RAW-Cup im Bankdrücken Ge-
wichtsklasse 83 kg, Leistung 105 kg; 
4. Platz – Schwäbische Mannschafts-
meisterschaften im Bankdrücken
1. Platz – Schwäbische Meisterschaf-
ten im Bankdrücken Gewichtsklasse 
83 kg, Leistung 105 kg

Thürheimer Hermann
4. Platz – Schwäb. Mannschaftsmeis-
terschaften im Bankdrücken; 3. Platz 
– Bayerische Meisterschaften im 
Bankdrücken Gewichtsklasse 105 kg, 
Leistung 162,5 kg;  1. Platz – Schwäb. 
Meisterschaften Kreuzheben Ge-
wichtsklasse 105 kg, Leistung 170 kg

Fanderl Florian
1. Platz – Schwäbische Meisterschaf-
ten im Bankdrücken Altersklasse 
Junioren Gewichtsklasse 74 kg, 
Leistung 105 kg

Abteilung Tischtennis
Eser Anton
Schwäbischer Mannschaftsmeister 
Senioren 

Mändle Anton
Bayerischer Vizemeister im Herren-
Einzel Altersklasse 75 bei den Seni-
oren; Schwäbischer Mannschafts-
meister bei den Senioren

Lenz Eckhard
Schwäbischer Mannschaftsmeister 
Senioren und 8. Platz bei den Baye-
rischen Meisterschaften

Verdiente Sportler geehrt
 Die Stadt Burgau hat auch in diesem Jahr wieder verdiente Sportler geehrt. Wie Erster Bürgermeister Konrad Barm beim Fest-
akt in der Kapuziner-Halle betonte seien die Richtlinien der Stadt für die Ehrung recht streng, so dass die Anzahl der Geehrten 
auch in der Vergangenheit nie besonders groß war, jedoch um so erlesener. 54 Sportler wurden für ihre Verdienst im Jahr 2012 
geehrt. Im Einzelnen waren dies:
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REALITY
SPORT & FASHIONStadtstraße · Burgau · Tel. 0 82 22- 41 12 12 · www.reality-sport.de

z. B. das neue DFB-Trikot 
von Gr. 74 bis XXXL

Adidas 
Original
Taschen

Geschenkideen bei Reality Sport!
•Herren - & Damenjeans               

• Pullies
• Hemden

•Sweatshirts
• Mützen

• Handschuhe
• u.v.m.

Barankauf Gold & Silber
SCHMUCK ·  MÜNZEN ·  BESTECK

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit  Zähnen

Burgauer  Per lenecke
I n h . S t ep h an  Sch wa r z
Käp p e l e s t r aß e  21  ·  89331  B u rg au

Öffnungszei ten
Mo - Fr  9 : 30  -  12 :00  U h r  14 :30  -  18 :00  Uh r
M i  n ach m i t t a g s  g es ch l o s s en
Sa  9 :00  -  12 :00  U h r

Redaktions- & Anzeigenschluss für die  
Januar-Ausgabe ist der 16. Dezember 2013.

Bitte beachten Sie, dass der Raum für Anzeigen 
beschränkt ist. Buchen Sie daher rechtzeitig!

Demeter Sabine
Schwäbische Meisterin im ge-
mischten Doppel der B-Klasse

Ulbrich Jens
Schwäbischer Meister in der 
Altersklasse I der C/D- Klasse bei 
den Senioren

Modellflug-Club Burgau
Müller Johann
Schwäbischer Meister im Elektro-
segeln Klasse F5B-J

Reinhard Vollant
2. Platz – Segelfliegen F3J; 4. Platz 
– Soarist Cup; 5. Platz – Bulgaria-
Cup; Korona Cup

SV Unterknöringen
Abteilung Tischtennis

Schwenk Michael
1. Platz – Bezirksranglistenturnier 
Herren Einzel

Yildirim Aleyna
1. Platz  – Bezirksranglistenturnier 
Nordschwaben

Stierle Tatjana
1. Platz – Bezirksranglistenturnier 
Schülerinnen B; 1. Platz – Schwä-
bische Meisterschaften im Doppel; 
1. Platz – Bezirksranglistenturnier 
Nordschwaben

Im November fand eine Brandschutzerziehung in der Kin-
dertagesstätte Mindelzwerge statt. Herr Ordner von der 
Freiwilligen Feuerwehr war vor Ort und hat den Kindern 
erklärt wie ein Feuerwehrmann/frau in Atemschutz-Klei-
dung aussieht, dass Feuer zum Brennen Sauerstoff benö-
tigt, wie die Notrufnummer lautet und was man bei einem 
Notruf alles sagen muss, u. v. m.

Herr Merz besuchte jede KiTa-Gruppe, zeigte den Kin-
dern die Sammelstelle im Garten und erklärte allen wie sie 
sich bei einem Notfall im Kindergarten verhalten sollten.

Ebenfalls wurde die langjährige Mitarbeiterin und Kol-
legin Marianne Baumann offiziell verabschiedet. Sie ging 
nach 43 Jahren in ihren wohlverdienten Ruhestand.

Zur Verabschiedung waren Herr Konrad Barm, Frau 
Rita Reichel, Frau Waltraud Tippel und das gesamte Kin-
dertagesstätten-Personal anwesend. Im feierlichen Ramen 
wurden Reden gehalten, ehrenvolle Lieder vom Personal 
gesungen und Geschenke überreicht. Zum Ausklang gab es 
einen kleinen Stehempfang mit Imbiss.
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10

Grüngutentsorgung
Herbert Blaschke, Nusslacherhof, Tel: 1241
Öffnungszeiten: Mi:  14 – 16 Uhr
Fr:  geschlossen; Sa:  10 – 12 Uhr

Abfallentsorgungsanlagen
Pyrolyse – Remsharter Straße 51, Tel: 96030
Öffnungsz.: Mo - Fr: 8 – 15:45 Uhr, Mi: 8 – 17:30 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat:  8 – 11:45 Uhr

Kreisbauhof-Wertstoffhof
Industriestr. 39, Tel: 2602
Öffnungszeiten: Fr:  14 - 17 Uhr, Sa:  8:30 – 12 Uhr

Abholung Blaue Tonne im Dezember
Burgau Ost: Mi, 18.12.
Burgau West: Do, 19.12.

Impressum: Stadtzeitung Burgau aktuell

Herausgeber: Stadt Burgau – V. i. S. d. P.: Erster Bürgermeister Konrad Barm
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meisten Beiträge und Bilder sind aus nicht geschützten Internetseiten oder von E-Mails der Leser. Aus der Veröffentlichung kann nicht 
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PEFC/06-33-69

05 Do Nikolausaktion der Kolpingsfamilie bis 6.12./ab 17.30

06 Fr Andacht zu Ehren des Hl. Nikolaus 
 Stadtpfarrkirche „Mariä Himmelfahrt“ 17.30

 Weihnachstsbasar – Kreisaltenheim 15.30

 Ski- und Snowboardkurse 
 6. bis 8.12. (Stubai), 28. und 29.12.  sowie 4./11.1.14 
 Anmeldung u. Info`s: www.sc-burgau.de oder 08223/5887

07 Sa Bund Naturschutz-Kindergruppe 
 Info Tel. 414616 oder 3280 14.00

 Tischtennis Landesliga Damen 
 Eintracht Karlsfeld – SV Unterknöringen 16.00

 Tischtennis Landesliga Herren 
 ESV München-Freimann – SV Unterknöringen 17.00

 Weihnachtsfeier – SV Unterknöringen, Abt. Fußball 19.00

08 So Tag der offenen Tür – KiTa-Mindelzwerge 14.00

 Adventsbasar d. Arbeiterwohlfahrt 
 Norbert-Schuster-Straße 5 10.00

11 Mi Bund Naturschutz, Ortsgruppentreffen 
 Gasthof Goldenes Kreuz 20.00

13 Fr Weihnachtsfeier d. Krankenpflegevereins 
 Albertus-Magnus-Haus, Burgau 14.00

 Burgauer Schlossweihnacht 
 Romantischer Weihnachtsmarkt im Schloss/-hof bis 15.12.

14 Sa Tischtennis Landesliga Herren  
 SV Unterknöringen – SpVgg Starnberg 14.00

 Tischtennis Landesliga Mädchen 
 SV Unterknöringen – TV Feldkirchen II 10.00 
 SV Unterknöringen – TSV Kronwinkl 14.00

 Tischtennis Landesliga Damen 
 SV Unterknöringen – TSV Stötten 18.00

 Weihnachtsfeier der AWO – Kreisaltenheim 14.30

15 So Tischtennis Mini-Meisterschaften bis 12 Jahre 
 Schulturnhalle Unterknöringen (öffnet um 13.30) 
 Anmeldung und Info: www.svu-tt.de , michael.fibi@svu-tt.de,   
 Tel.: 01744684653 14.00

19 Do Der Gott des Gemetzels 
 Neues Theater Burgau, Weitere Termine im Januar 20.00

21 Sa Waldweihnacht – Wild auf Wald 
 mit Bettina Schulz, Anmeld. erforderlich unter: 08222-400642 
 oder 4129953, TP: Parkplatz am Geyersbergbrunnen

 Dr.-Franck-Quintett – Konzert in der Kapuziner-Halle 20.00

22 So Schwäbische Weihnacht – Lesung mit Musik 
 Kapuziner-Halle 20.00

26 Do Partyfahrt nach Ischgl 
 Anmeldung u. Info`s: www.sc-burgau.de oder 08223/5887

28 Sa Johann-Strauss-Gala – Konzert in der Kapuziner-Halle 20.00

29 So Nachweihnachtliche Feier d. Seniorengem. Oberkn. 
 Gasthaus Linde 14.00

30 Mo Neujahrsanspielen 
 Knöringer Musikanten 

31 Di Silvesterball der Knoronia 
 Schulturnhalle Unterknöringen 19.00

Dr.-Franck-
Quintett

Johann-Strauss-
Gala

Schwäbische 
Weihnacht

21.12.13

28.12.13

22.12.13Lesung 
m. Musik

Konzert

Konzert
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Kultur in der Kapuziner-HalleKultur in der Kapuziner-Halle 2014

Kartenverkauf: Online unter www.burgau.de oder in den VVK-Stellen
Kulturamt Stadt Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau, Tel. 08222/4006-0
Buchhandlung Pfob, Mühlstr. 1, 89331 Burgau, Tel. 08222/1765
Kerzen Bader, Norbert-Schuster-Str. 2, 89331 Burgau, Tel. 08222/1432

Kapuziner-Halle Burgau · Kapuzinerstraße 9-11      89331 Burgau · www.kapuzinerhalle-burgau.com

Veranstaltungsbeginn:
jeweils 20.00 Uhr 
Einlass: 19.00 Uhr

Verschenken Sie zu Weihnachten Karten oder Gutscheine zu den Veranstaltungen 2014 – Ein schönes und 
unvergessliches Geschenk. Weitere Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie dem  
Veranstaltungsprogamm, welches mit der Januar-Ausgabe verteilt wird bzw. unter www.burgau.de

28.06.14 • Konzert
• Big Band des  
Städtischen Jugenblas-
orchesters Burgau

Out in the sticks – Swing, Jazz und 
Moderne. Big Band Sound in der 
Kapuziner-Halle.

22.02.14 • Konzert 
• Schlagerparty mit 
Stargast Bata Illic 
Endlich mal wieder einen ganzen 
Abend durchtanzen und bei den 
größten deutschen Stimmungshits 
lauthals mitsingen! Höhepunkt des 
Abends wird der Auftritt von Bata Illic 
sein, einer größten Stars der golde-
nen Zeit des deutschen Schlagers.

10.04.14 • Lesung
• Stefan Schön  
– Lesung im Schloss
Monologe, die die Welt bewegten – 
die Welt, die bei Shakespeare immer 
ganz Bühne ist. 2014 ist internatio-
nales Shakespeare-Jahr. Was liegt 
näher, als den Bühnengiganten zu 
seinem 450. Geburtstag gebührend 
zu feiern.

08.02.14 • Konzert
• Motango 

Motango, das Ensemble mit unerhör-
ter musikalischer Bandbreite, tritt in 
mit einem „narrisch guten“ Programm 
in Burgau auf, passend zur fünften 
Jahreszeit. Alte und neue Nummern 
werden phantasievoll und witzig in 
Szene gesetzt und mit herzerfri-
schenden Moderationen garniert.

05.04.14 • Konzert
• Simon & Garfunkel
Revival Band 
Es gibt wenige Künstler, denen ein 
vergleichbar guter Ruf vorauseilt, 
wie dies bei der Simon & Garfunkel 
Revival Band der Fall ist. Wo sie auch 
auftreten, hinterlassen die sympathi-
schen Vollblutmusiker ein begeister-
tes Publikum und überschwängliche 
Kritiken.

04.04.14 • Musikkabarett
• Stephan Zinner 

Stephan Zinner soll erben. Einen 
Baugrund in Niederbayern... Gut, 
Deggendorf ist nicht die Cote´Azur, 
aber Baugrund ist Baugrund. Und die 
liebe Verwandtschaft schlägt bei so 
was an wie ein wohl trainiertes Trüf-
felschwein, oder sagen wir lieber ein 
Drogenhund bei 300 Kilo Haschisch.

Karten ab 

16.12.2013 

erhältlich
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König Rudolf von Habsburg sandte aus seinem Osteraufent-
halt in Erfurt am 30. März 1290 an Papst Nikolaus IV. folgendes 
Schreiben: „Zur Beilegung der … Feindschaft zwischen 
dem Herzog Konrad (II.) von Teck und dem Markgra-
fen Heinrich (II.) von Burgau sei eine Heirat zwischen 
dem Herzog und Adelheid, der Enkelin des Markgrafen 
von größter Bedeutung… . Da aber Uta (von Zweibrü-
cken), die (verstorbene) erste Gemahlin Konrads mit 
Adelheid im vierten Grad verwandt sei, bittet Rudolf 
den Papst um Dispens für diese Ehe.“ Papst Nikolaus 
IV. kam dem Wunsch des deutschen Königs umgehend 
mit einer Dispensbulle vom 5. Mai 1290 nach. Ein ge-
naueres Datum der wohl bald folgenden Hochzeit ist 
nicht bekannt, eine Urkunde vom 10. September 1310 
belegt die Ehe jedoch eindeutig: Adelheid nennt sich 
als Witwe im Kloster Stetten (bei Hechingen/Zoller-
nalbkreis) „eine eheliche Wirtin Herzog Konrads von 
Teck.“

Am Ende des 12. Jahrhunderts war die Herrschaft um Kirch-
heim/Teck zur Ausstattung eines Vorfahren von Herzog Konrad 
II. vom Gesamtbesitz des Zähringerhauses abgetrennt worden. 
Der Besitzumfang der Herzöge von Teck war daher bescheiden. 
Nach dem Aussterben der Zähringer Herzöge 1218 und dem Ende 
der Staufer mit der Hinrichtung Konradins 1268 in Neapel, waren 
sie aber dem Titel nach die ranghöchsten Fürsten in Schwaben. 
Konrad II. von Teck war als enger Vertrauter wiederholt für König 
Rudolf von Habsburg in diplomatischer Mission tätig. Markgräfin 
Adelheid von Burgau war also aus damaliger Sichtweise eine po-
litisch und standesmäßig kluge Verbindung eingegangen. Auch 
ihr Bruder Heinrich III., der letzte Burgauer Markgraf aus dem 
Hause Berg, hatte in beste Kreise geheiratet. Zu seiner Hochzeit 
mit Margareta von Hohenberg, der Nichte der verstorbenen Kö-
nigin Gertrud - Anna, war sogar König Rudolf als Gast erschienen 
(23.11.1288 in Gmünd).  

König Rudolf starb dann am 15. Juli 1291. Die Vorbereitungen 
zur Königswahl im Frühjahr 1292 waren von Intrigen und politi-
scher Ränke geprägt. Die Mehrzahl der Kurfürsten sah ihre eige-
nen politischen Interessen bei einer Wahl des mächtigen Habs-
burgers Albrecht, des Sohnes von König Rudolf, gefährdet. Der 
Kölner Erzbischof schlug schließlich Adolf von Nassau als König 
vor, ein Leichtgewicht bezüglich eigener Hausmacht. Mit um-
fangreichen politischen und territorialen Zugeständnissen zog 
dieser die Kurfürsten auf seine Seite. Am 5. Mai 1292 wurde er in 
Frankfurt zum römisch-deutschen König gewählt. 

Herzog Konrad II. von Teck war kurz vor der Wahl, wohl in 
Frankfurt, plötzlich unter nicht überlieferten Umständen ver-
storben. Herzog Konrad II. von Teck hätte durchaus alle Voraus-
setzungen als Kompromisskandidat zur Königswahl mitgebracht. 
Für die Habsburger Anhänger wäre er einer ihrer treuesten Ver-
trauten gewesen; die Kurfürsten hätten mit ihm als König ohne 
vernünftige Machtbasis ihre Interessen durchsetzen können. 
Diese Überlegungen und der plötzliche Tod vor der Königswahl 
führten in der Heimat und im familiären Umfeld von Konrad II. 
wohl zu Misstrauen und Mutmaßungen, die uns aber nicht über-
liefert sind:

Im Messbuch der erst 1332 gestifteten St. Peterskapelle in 
Owen (bei Kirchheim/Teck) stand folgender Jahrtagseintrag für 
den 2. Mai (übersetzt): „Im Jahre des Herrn 1292 verstarb der ehr-
würdige Herzog Konrad von Teck, der zum König gewählt wur-
de.“ Seine Grabplatte im Chor der Marienkirche zu Owen ziert ein 
Vollwappen mit einem gekrönten Adler (Abb.). Als im Dezember 
1579 eine Kommission die Gruft von Konrad und dreier seiner 
Söhne öffnete, wies einer der Schädel ein hühnereigroßes Loch 
auf. 

Im Jahre 1993 veröffentlichte Professor Armin Wolf vom 
Frankfurter Max-Planck Institut für Europäische Rechtsgeschich-

te nach Recherchen seine Schrift: „König für einen Tag: 
Konrad von Teck – gewählt, ermordet (?) und vergessen.“ 
Danach sei Herzog Konrad II. von Teck am 30. April 1292 
in Weinheim / Bergstraße heimlich von den Unterstüt-
zern der habsburgischen Partei zum König gewählt wor-
den. Er sei dann mit der Hoffnung, auch von den weite-
ren wahlberechtigten Fürsten gewählt zu werden, nach 
Frankfurt gereist und dort am ersten Mai wahrschein-
lich ermordet worden. Diese Theorie hat sich weithin 
verbreitet, obwohl andere Historiker erhebliche Zweifel 
anmerkten. Wer mit dem Suchbegriff Konrad (II.) von 
Teck ins Internet geht, kann über den ermordeten „Kö-
nig für einen Tag“ nachlesen. 

Dr. Rolf Götz, der mit erfahrenste  Forscher der Ge-
schichte der Herzöge von Teck hat die Annahmen von 

Prof. Armin Wolf 2003/2009 eigentlich überzeugend widerlegt:
Sämtliche Indizien, die für die Theorie von Armin Wolf spre-

chen, stammen aus dem lokalen Umfeld der Familie von Konrad 
II. Der Messbucheintrag, das Wappen mit der Krone auf der Grab-
platte, eine vom Geschichtsschreiber Gabelkover überlieferte an-
gebliche Grabinschrift mit der „Königswahl“. Die Gebeine sind 
erst Ende des 14. Jahrhunderts nach dem Neubau der gotischen 
Kirche von Owen aus dem alten romanischen Bau in die Gruft 
überführt worden. Selbst wenn dies tatsächlich die Überreste von 
Konrad und seiner Söhne sind, sei nicht klar, wessen Schädel das 
Loch aufweist und ob nicht ein nachträglicher Defekt z.B. durch 
das Umbetten vorliegt. 

Entscheidend ist aber, dass in keiner Quelle zur Reichsge-
schichte ein Wort hinsichtlich seiner Königswahl oder auch nur 
ein Vorschlag einer Partei bezüglich Konrad II. von Teck steht. 
Es erscheint auch fast ausgeschlossen, dass bei der regen „Nach-
richtenbörse“ im Umfeld der Wahl in Frankfurt ein Herzog er-
mordet wird, ohne eine Erwähnung in einer Reichssache. 

Die einzige nicht lokal beeinflusste chronikalische Überliefe-
rung findet sich in den Sindelfinger Annalen. Der Chronist des 
Chorherrenstifts teilt lediglich mit, dass Konrad von Teck vor dem 
1. Mai (ante Walpurgis) gestorben ist. 

Nach Rolf Götz war Konrad II. eventuell ein Verlegenheits-
kandidat zur Wahl. Sein unklarer plötzlicher Tod im Vorfeld mag 
bei seiner Familie zu Hause die Vorstellung genährt haben, nur 
dadurch sei seine Wahl zum König verhindert worden. Die im 
lokalen Umfeld vorliegenden Hinweise auf eine Königswahl ent-
stammen wahrscheinlich einem Wunsch- und Anspruchsden-
ken seiner Familie.

Herzog Konrads Frau, Adelheid von Burgau, wird nach der 
Dispensbulle des Papstes vom 5. Mai 1290 erst wieder in der Ur-
kunde des Klosters Stetten vom 10. September 1310 genannt.

Nach dem Nekrolog des Klosters verstarb sie an einem 19. 
März unbekannten Jahres.

Bald nach dem Tod von Konrad II. begann ein stetiger wirt-
schaftlicher Abstieg der Herzöge von Teck. Eine letzte Seitenlinie 
erwarb 1370 die Herrschaft Mindelheim und starb dort 1432 im 
Mannesstamm aus. 

Literatur:  Gründer, Irene: Studien zur Geschichte der Herrschaft Teck, Stuttgart, 
1963 (mit Urkunden-/ Regestensammlung).
Wolf, Armin: König für einen Tag: Konrad von Teck – gewählt, ermordet (?) und 
vergessen. Schriftenreihe des Stadtarchives Kirchheim unter Teck 17, 1993
Götz, Rolf: Die Herzöge von Teck, Schriftenreihe des Stadtarchives Kirchheim unter 
Teck, Band 33, 2009 mit weiterführender Literaturliste.
 Dr. Philipp Jedelhauser
 Historischer Verein Burgau Stadt und Land e.V.

Herzog Konrad II. von Teck und Markgräfin Adelheid von 
Burgau – römisch-deutsches Königspaar für einen Tag?
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Das besondere Geschenk
Skulpturen und Bänke mit der 
Kettensäge geschnitzt
www.holzdekowerkstatt.de
Uhlandstr. 13 • 89331 Burgau
08222 412552

Wir wünschen allen unseren  
Kunden und Freunden ein  

gesegnetes Weihnachtsfest – und 
freuen uns auf die Saison 2014!

 Tellerstr. ·Tel. 6604

KFZ-Kennzeichenstelle & Zulassungsdienst

KENNZEICHEN
DEUTSCHLANDWEIT
Industriestr. 49
89331 Burgau
Tel. 08222 / 96 16 350
FAX     08222 / 96 53 07

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.  
Sa. 

  8.00 - 18.00 Uhr
  8.00 - 13.00 Uhr

Unabhängige Öffnungszeiten gegenüber 
der Zulassungsstelle

Kennzeichenbestellung bequem von zu Hause
unter www.kennzeichen-deutschlandweit.de

Persönliches Wunschkennzeichen

(15 € zzgl. LRA-Gebühren)
An- und Abmeldung des KFZ durch unseren
Zulassungsdienst 

Sofortservice innerhalb 5 Minuten

Öff
Mo
Sa

deutschlandweit.de

NEU
in Burgau Alle weiteren Größen und Preise 

finden Sie auf unserer Internetseite

Entspannung und Lebensfreude für Körper, Geist und Seele
Gönnen Sie sich selbst und denjenigen, die Ihnen am Herzen liegen, ein wohltuende und entspannende Auszeit! 
Alle Angebote erhalten Sie auch als attraktiven Geschenkgutschein. Weihnachtsangebote gültig bis 24.12.13

Praxis für Persönlichkeitsentwicklung, 
Motivationshypnose und ganzheitliche Entspannung

In Ein-Klang kommen...
Klangschalenmassage
Tiefenentspannung durch die Schwingung der Klangschalen 

Von Kopf bis Fuß wie neugeboren!
Rundum-Verwöhnpaket
Intensive Fußmassage, belebende Rückenmassage 
und sanfte Kopfmassage kombiniert mit Elementen der 
bioenergetischen Behandlung, sowie Ölen ganz nach Ihrem 
Wunsch  -  bringt Körper, Seele und Geist in Einklang

Gut zu Fuß...
Wohltuende Fußmassage
Eine entspannende Massage, 
wohltuend für geplagte Füße

Der Rücken trägt oftmals viel...
Entspannende Rückenmassage
Tiefgreifende Entspannung, kombiniert mit den Elementen der 
bioenergetischen Behandlung - gestärkt in den Alltag kehren

Ca. 1 Std. 
für 39,-€

35,-€
Ca. 30 Min.  
für 19,-€ 17,-€

35,-€Ca. 1 Std. 
für 39,-€

54,-€

Ca. 1,5 Std. 
für 59,-€

Sabine
Mändle

Gangolfstraße 9 | 89331 Burgau  - OT Kleinanhausen
Tel.: 08222 / 4129860 | sabine@das-leben-liebenlernen.de

www.das-leben-liebenlernen.de

Sabine
Mändle

Sabine
Mändle

In den neuen Räumlichkeiten der 
Praxis für Persönlichkeitsentwick-
lung, Motivationshypnose und 
ganzheitliche Entspannung von 
Sabine Mändle in Kleinanhausen 
werden Wohlfühlen und Lebens-
freude miteinander verbunden.

Die meisten unserer Alltagsab-
läufe und Situationen sind unbe-
wusst gesteuert, sodass Fragen auf-
tauchen können wie „Welche Ziele 
habe ich in meinem Leben und wie 

erreiche ich diese bestmöglich?“ „Wie erlebe ich meine 
Beziehung, was spiegelt sie mir wider?“ „Wie kann ich ein 
glückliches und erfülltes Leben erreichen?“.

Sabine  Mändle ist Mental- und Persönlichkeitstrai-
nerin sowie ausgebildet in Hypnose  und beleuchtet und 
hinterfragt in Einzelgesprächen oder in speziellen Work-
shops, Kursen und Vorträgen diese wichtigen Themen und 
Schwerpunkte immer auf ganzheitlicher Ebene. Mit viel 
Einfühlungsvermögen erarbeitet sie mögliche Lösungsan-
sätze und gibt Ihnen Gelegenheit, das Leben aus einer an-
deren Perspektive zu sehen.  Dabei lernen Sie Ursachen zu 
setzen, damit sich Ihr Leben nach Ihren eigenen Träumen 
und Wünschen entwickeln kann.

Innerhalb des ganzheitlichen Entspannungsprogramms 
bietet sie u.a. vielseitige und wohltuende Massagen an, die 
mit bioenergetischen Behandlungselementen kombiniert 
werden können.  

Alle Bereiche sind unter www.das-leben-liebenlernen.
de detailliert und ausführlich beschrieben. Eine Termin-
vereinbarung für ein persönliches Gespräch ist jederzeit 
unter 08222/4129860 möglich.

Für ein besonderes Weihnachtsgeschenk sind bis 
24.12.13 spezielle Gutscheinangebote aus dem Entspan-
nungsbereich erhältlich.

Wohlfühlen und Lebensfreude

Die Mittelschule wird 60 Jahre alt
Die Mittelschule - ehemals Volksschule, später Hauptschule 
– hat Geburtstag. Sie wird 60 Jahre alt.

Dieses Jubiläum feiern wir am 26. März 2014 an der Mit-
telschule. Für diesen Festakt suchen wir Zeitzeugen, Bild-
material, Klassenfotos,… und das Schönste wäre, wenn ein 
„berühmter ehemaliger Schüler“  bereit wäre eine kurze 
Festrede zu halten.
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Am Freitag, den 06. Dezember 2013 findet im Kreisal-
tenheim zum ersten Mal ein Weihnachtsbazar statt, zu 
dem die ganze Bevölkerung recht herzlich eingeladen ist. 
Beginn ist um 15:30 Uhr im Garten der beschützenden Ab-
teilung.

Bei vorweihnachtlichen Weisen wird gesungen und 
gespeist. Das Altenheim wird dabei von der Jugend- und 
Erwachsenengruppe m+m’s in gewohnt guter Weise unter-
stützt. Sie werden für das leibliche Wohl der Seniorinnen 
und Senioren sorgen, indem sie Schupfnudeln, Glühwein 
und alkoholfreien Punsch anbieten. Nach dem Grundge-
danken „bei uns gewinnt das WIR“ freuen sich die jungen 
Erwachsenen über das gemeinsame Wirken und Gestalten 
mit dem Altenheim in Burgau. Gemeinsam soll die Verbin-
dung zwischen Alt und Jung an diesem Nachmittag gestärkt 
werden. Natürlich wird auch der Nikolaus seinen Besuch 
abstatten und die Menschen im Kreisaltenheim mit klei-
nen Geschenken erfreuen.

Wie alle Jahre gibt es auch heuer wieder einen Basar mit 
wunderschöner, adventlicher Dekoration. Zum Teil wur-
den die Dinge von den Bewohnerinnen und Bewohnern 
selbst gebastelt. Vieles Andere wurde von den Mitarbeite-
rinnen der sozialen Betreuung in liebevoller Handarbeit 
hergestellt und wird an diesem Nachmittag zum Verkauf 
angeboten. Der Erlös kommt den Menschen im Altenheim 
zugute.

Auf diesem Weg möchten wir Sie, liebe Burgauerinnen 
und Burgauer, einladen mit uns gemeinsam den Nikolaus-
tag zu feiern. Lassen Sie die Menschen im Altenheim spü-
ren, dass diese nicht vergessen sind und feiern Sie gemein-
sam mit den Seniorinnen und Senioren die „stade Zeit“.

Selbstverständlich stehen auch an diesem Tag die Türen 
des Heimes offen. Wer möchte kann einen kleinen Rund-
gang durchs Haus machen und sich zum Beispiel über die 
vielfältigen Betreuungsangebote und die gute Versorgung 
der Mitbewohner/innen informieren. Das Personal heißt 
Sie herzlich willkommen und steht für Ihre Fragen jeder-
zeit zur Verfügung. 

Auf Ihr Kommen freuen sich der Einrichtungsleiter Mar-
kus Knöpfle, die Jugend- und Erwachsenengruppe m+m’s, 
die Bewohnerinnen und Bewohner und alle Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Kreisaltenheimes Burgau.

      Uschi Kahler,  Kreisaltenheim Burgau

Weihnachtsbasar und Niko-
lausfeier im Kreisaltenheim

Städtisches Jugendblas-
orchester Burgau profi-
tiert von neu gegründe-
tem Vororchester
Das Städtische Jugendblasorchester Burgau unter der Leitung 
von Oliver Doneck kann zukünftig auf motivierten Nach-
wuchs zurückgreifen.

Der Gedanke, Kindern und Jugendlichen in einer kleinen 
Gruppe das gemeinsame Musizieren  näher zu bringen, führ-
te zur Gründung eines „Vororchesters“ für das Städtische Ju-
gendblasorchester. Darin werden die Kinder vom früheren 
Leiter Michael Brenner schrittweise an immer anspruchsvol-
lere Musikstücke herangeführt, um den Spaß an der Musik 
zu vertiefen und letztlich das Jugendblasorchester mit ihrem 
Können zu bereichern. Damit erweitert sich das Ausbildungs-
konzept im Städtischen Jugendblasorchester um eine Stufe. 
Vom ersten Einzelunterricht bei qualifizierten Instrumental-
lehrern soll der Weg über Vororchester und Jugendblasorches-
ter bis in die beiden Burgauer Musikvereine, den Musikverein 
Unterknöringen mit seinem Leiter Michael Brenner und die 
Musikvereinigung der Handschuhmacher unter ihrem Diri-
genten Oliver Doneck, führen.  

In Vorfreude auf die kommende Weihnachtszeit wird be-
reits in beiden Orchestern fleißig geübt, damit der gemein-
same Auftritt bei der Burgauer Schloßweihnacht am 15. De-
zember um 13:00h auch ein Ereignis sowohl für die jungen 
Musiker als auch für alle Zuhörer wird. Die beiden Gruppen, 
Vororchester und Jugendblasorchester, bringen dazu jeweils 
einige eigene Weihnachtslieder mit, einige traditionelle Stü-
cke werden zusammen gestaltet. 

An dieser Stelle sei auch bereits auf das Weihnachtskonzert 
des Jugendblasorchesters hingewiesen, das wie schon in den 
letzten Jahren am ersten Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember, 
in der Kirche Sankt Martin in Unterknöringen stattfindet. Das 
Jugendblasorchester lädt dabei zu einer Stunde mit ruhiger 
Weihnachtsmusik, beschwingten Liedern und besinnlichen 
Texten ein.

Beide Leiter, Oliver Doneck und Michael Brenner, sind mit 
ihrem unermüdlichen musikalischen Einsatz eine große Be-
reicherung für die Stadt Burgau und nicht zuletzt für unsere 
Jugend.
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■ Attraktive Architektenhäuser
■ Massivbauweise zum Festpreis
■ Individuelle Grundrissgestaltung
■ Finanzierungsservice
■ KfW-Effi zienzhäuser
■ preisgünstige Typenhäuser

Das Besondere an S·A·N

SAN Ringeisen Plan+Bau GmbH
89331 Burgau · 08222/967520
www.san-ringeisen.de

Besuchen Sie Ihre Handwerker 
auf unserer Homepage:

www.bausan-schwaben.de

Schuler und Winkler GmbH
Handwerksmeisterbetrieb

Burgau 
08222/966560

Schuler und Winkler GmbH
vom Handwerksmeisterbetrieb

Schuler und Winkler GmbH
vom Handwerksmeisterbetrieb

Einladung
zur Weihnachtsfeier mit Tombola 

der Abteilung Fußball des SV Unterknöringen

am Samstag, 07.12.2013, um 19.00 Uhr im Sportheim 
Unterknöringen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Auf Euer Kommen freut sich 
der Vorstand der Abteilung Fußball

Das traditionelle Neujahrsanspielen in den Stadtteilen Un-
terknöringen, Großanhausen und Kleinanhausen führen die 
Knöringer Musikanten am Montag, den 30.12.2013 durch.

Alle Bürger und Bürgerinnen, die sich im letzten Jahr für 
das „Neujahrsanspielen“ bei der Musikkapelle angemeldet 
hatten, werden auch beim diesjährigen „Anspielen“ besucht.

Zusätzliche Interessenten die den Wunsch haben, bei 
sich anspielen zu lassen, können sich gerne anmelden unter 
der Telefonnummer 5424 oder 2563. Somit kann dieser alte 
Brauch weiterhin erhalten und fortgeführt werden. Nachdem 
der Wunsch des Neujahrsanspielens auch immer wieder von 
den Oberknöringer Bürgern und Bürgerinnen geäußert wird, 
besteht die Möglichkeit eines gemeinsamen Treffens am 30. 
12. 2013 um 9.00 Uhr vor der Antoniuskapelle, wo die Musik-
kapelle Unterknöringen den Oberknöringern das neue Jahr 
anspielen wird .

Einen besinnlichen Advent und eine ruhige Vorweih-
nachtszeit wünscht Ihnen allen die Musikkapelle Unterknö-
ringen e.V. 

„Neujahrsanspielen“ der  
Musikkapelle Unterknöringen

Am Samstag, den 21. Dezem-
ber ist es soweit, die Wald-
weihnacht findet zum dritten 
Mal statt. Auch dieses Jahr 
wollen wir wieder den Wald-
tieren ihren eigenen Weih-
nachtsbaum schmücken.

Wir wandern, bei hoffent-
lich schönem Schnee, zum 
Geyersbergbrunnen, um dort 
den Weihnachtsbaum mit 
unseren Köstlichkeiten für 
die Waldtiere zu bestücken. 
Auf dem Weg dorthin besu-
chen uns sicherlich wieder 

die Waldwichtel, um uns von Weihnachten zu erzählen. 
Bestimmt gibt es dann am "Festplatz" noch die ein oder an-
dere Überraschung.

Treffpunkt ist der Parkplatz am Geyersbergbrunnen – 
Der Weg ist für Kinderwagen oder Schlitten geeignet!

Kosten: Kinder ab 6 Jahren: 5 EUR, Erwachsene: 7 EUR 
Anmeldung wegen limitierter Teilnehmerzahl notwendig 
unter Tel: 4129953 oder info@wildaufwald.de

Waldweihnacht mit  
Wild auf Wald
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Dass sich eine harte und konsequente Vorbereitung am Ende 
auch bezahlt macht, bewies der Burgauer   Christian Irrgang 
beim Marathon in der hessischen Metropole. Nach einer 
3-monatigen Intensivvorbereitung mit wöchentlichen 3-Stun-
den-Läufen begab er sich gemeinsam mit 14963 anderen Lauf-
verrückten auf die 42-Kilometer-Strecke. Die Temperatur lag 
mit 16°C im idealen Bereich, allerdings machte es ein ordent-
licher Wind den Sportlern schwer, auf sehr gute Endzeiten zu 
kommen. So war auch schon bei der Halbmarathonmarke klar, 
dass es unmöglich wird, die 2:50 h-Schallmauer zu durchbre-
chen, nachdem die Uhr dort bei 1:25:55 h stand. Die Leistungs-
dichte des Feldes war unglaublich hoch, denn insgesamt 703 
Teilnehmer sollten am Ende unter 3 Stunden finishen. Trotz 
des kräftezehrenden Windes lief der 44-jährige Heilpraktiker 
die zweite Hälfte nur 1:18 min langsamer als den ersten Teil, 

so dass beim Überqueren der Ziel-
linie feststand, dass Christians 
neue persönliche Bestmarke nun 
bei 2:53:07 h liegt, was einem Ki-
lometerdurchschnitt von 4:07 min 
entspricht. In der schwäbischen 
Jahresbestenliste findet er sich 
damit auf dem 14. Rang wieder. 
Der nächste Angriff auf die 2:50er-
Schallmauer ist übrigens schon in 
Planung - im nächsten Frühling 
bei den Bayerischen Marathon-
meisterschaften in Würzburg. 

Persönliche Bestleistung beim 
Frankfurt Marathon

Die Tischtennis-Landesliga Teams des SV Unterknöringen 
warteten mit unterschiedlichen Leistungen auf.

Die Damenmannschaft spielte zu Hause gegen den SV 
Haimhausen und konnte in einem absoluten TOP-Spiel ei-
nen völlig verdienten 8:5 Erfolg feiern. Melanie Beurer, Su-
sanne Imbiel und Andrea Konrad mit je zwei Zählern sowie 
Sabrina Beurer und das Doppel Melanie Beurer/Sabrina 
Beurer mit je einem Zähler sorgten dabei für die Knöringer 
Punkte. Sehr erfreut über die hervorragende Leistung des 
gesamten Teams zeigte sich Betreuer Jupp Casel. 

Dass beim FC Hawangen die Trauben recht hoch hän-
gen wussten die SV U – Damen schon vor ihrer Anreise, 
doch dass es dann mit 0:8 nicht nur die erste Saisonnieder-
lage sondern gleich eine derartige Klatsche geben würde, 
ahnte keiner. Das einzige Positive war, dass erstmals nach 
ihrer Verletzung Anja Berscheit wieder mitwirken konnte.

Gegen den TOP-Favorit der Landesliga, den TTC Lang-
weid III unterlagen die Knöringerinnen in eigener Halle mit 
2:8. Für die Punkte sorgten dabei einmal mehr Spitzenspie-
lerin Melanie Beurer sowie das Doppel Susanne Imbiel/
Andrea Konrad. Gegen den gleichen Gegner unterlagen die 
SV U-Damen in der Besetzung Melanie Beurer, Alexandra 
Stierle und Andrea Konrad mit 1:5 im Verbandspokal. Hier 
sorgte erneut Melanie Beurer für den Ehrenpunkt.

Die Herrenmannschaft 
musste beim Meister-
schaftstopfavoriten MTV 
Ingolstadt antreten und 
musste sich nach einem 
ganz ordentlichen Auftritt 
3:9 geschlagen geben. Wie 
wichtig den Schanzern die-
ses Spitzenspiel war, zeigt 
schon allein, dass es sogar 
im regionalen Fernsehen 
aufgezeichnet und gesendet 
wurde. Für die Knöringer 
punkteten das Doppel Sven 
Arendt/Johann Brix sowie 
im Einzel Spitzenspieler 
Michael Schwenk, pikanter-
weise gegen Munir Mubdir 
Jassem, der ja beim SV U die 
Trainingslehrgänge leitet. Den dritten Zähler steuerte Ka-
pitän Sven Arendt gegen Christian Raba bei.

Gut erholt von der Niederlage zeigte sich das SV U-Sex-
tett dann im Heimspiel gegen die SpVgg Erdweg und er-
kämpfte ein 8:8 Unentschieden. Ausschlaggebend für den 
Punktgewinn waren drei gewonnene Doppel. Dabei zeich-
nete sich  die Paarung Michael Schwenk/Michael Wojnaro-
wicz mit zwei Zählern sowie Sven Arendt/Johann Brix mit 
einem Zähler aus. In den Einzeln steuerten Johann Brix (1) 
und Michael Wojnarowicz (2) Punkte bei.

Ihren ersten Punktgewinn konnten die Mädchen in der 
Bayernliga/Süd ergattern. Beim etwas überraschenden 
7:7 Unentschieden in der Tischtennishochburg Langweid 
sorgten das Doppel Tatjana Stierle/Aleyna Yildirim sowie 
Alexandra Stierle (2), Tatjana Stierle (2), Lea Findler (1) und 
Aleyna Yildirim (1) für die Zähler der SV U – Mädels.

Seit genau 10 Jahren richtet die Arbeiterwohlfahrt Burgau das 
Schafkopfturnier zugunsten der Mukoviszidose aus.

Bei dem am Samstag, den 16.11.2013 stattgefundenem 19. 
Schafkopfturnier in der Begegnungsstätte der AWO Burgau 
konnte die 1. Vorsitzende Inge Jendruscsik 44 Mitspieler be-
grüßen. Ihr besonderer Gruß galt Landrat Hubert Hafner, den 
Bürgermeistern der Stadt Burgau Konrad Barm, Hermann 
Mühlbauer und Peter Jendruscsik, Stadtrat Werner Brandl und 
dem 2. Vorsitzenden vom VDK, Willi Frey. Als Schiedsrichter 
fungierte der 2. Vorsitzende der AWO Burgau Adolf Stark. Der 
Reinerlös wird, wie immer, an den Verein zur Unterstützung 
von Mukoviszidose erkrankter Kinder, Jugendlichen und Er-
wachsenen übergeben. 

Die ersten drei Sieger vom Schafkopfturnier: 1. Otmar Mayer 
73 Punkte, 2. Hermann Hornung, 72 Punkte, 3. Franz Röckert, 
61 Punkte.

Landkreispromis spielen erneut 
für einen guten Zweck

Unterknöringer Tisch- 
tennisteams mit unter-
schiedlichen Ergebnissen
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Zwei Jungs sind aneinander-
geraten, es kam zum Zahn-
verlust. Die Eltern treffen sich, 
um den Versicherungsfall zu 
klären. Man ist gewillt, die 
Angelegenheit vernünftig zu 
besprechen. Aber wer trägt 
eigentlich die Schuld an der 
Rauferei? Und ist ein so bru-
tales Verhalten eines Kindes 
nicht auch ein Zeichen dafür, 
dass in der Familie irgendet-
was nicht stimmen kann? Das 
Treffen beginnt harmlos, doch 
bald gibt ein Wort das andere, 
und ehe sich die beiden Paa-

re versehen, befinden sie sich selbst mitten in einer Ausein-
andersetzung, bei der alle zivilisatorischen Spielregeln über 
Bord geworfen werden.  Die Fassaden  bröckeln, die Masken 
fallen und der Gott des Gemetzels wird entfesselt. 

Mit: Vera Hupfauer, Olaf Ude, Marion Wessely, Helmut Kir-
cher, Regie Dörte Trauzeddel.

Vorstellungen: 19.12.2013, 10./11./16./17./23./24./31. Ja-
nuar und 8./ 14./ 22. Februar 2014 jeweils um 20 Uhr. Weite-
re Termine und Karten unter www.neues-theater-burgau.de 
oder unter 0172-4722204 oder bei Schönes & Co am Schmied-
berg 8 in Burgau.

Der Gott des Gemetzels
von Yasmina Reza
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Durch den Verkauf von Aquarellpostkarten des Malers Ge-
org Langendorf zu Gunsten der Aktion "Nikolaustüten" für 
die Tafelkinder in Burgau kam ein Betrag in Höhe von 240 
€ zustande.

Aufgestockt wurde die Summe durch eine Sachspen-
de vom V-Markt in Burgau in Form von Obst, Nüssen und 
Spielsachen. Mit der Zusage des Marktleiters, Herrn Ber-
nert, die Befüllung zu übernehmen und die Tüten zu spen-
den, entstanden insgesamt 40 gefüllte Nikolaustüten.

Mit dieser Aktion möchte der Künstler, gemeinsam mit 
dem V-Markt, in der Adventszeit den Kindern der Tafel in 
Burgau eine Freude machen. 

Die Faschingsgesellschaft  Knoronia öffnet am Silvesterabend 
zum ersten Mal   in der Saison 2014 für Sie, liebe Gäste den 
Vorhang und wird ihr komplettes Programm zeigen.  

Damit auch Sie  Ihr Tanzbein schwingen können , begleitet 
uns am Silvesterabend die Showband.

Diesen Abend können Sie mit uns feiern in Maskerade,   
Schwarz-weiß oder ganz einfach so, wie sie sich am wohlsten 
fühlen. Der Partyservice Bischof   aus Edelstetten sorgt dies-
mal für den kulinarischen Gaumenschmaus.   Feiern Sie mit 
uns den Ausklang 2013, lassen Sie ab Mitternacht mit uns die 
Korken knallen und bewundern unser Feuerwerk auf dem 
Knöringer Kirchplatz. Kartenvorverkauf:  Freitag: 20.12.2013 
von 16.00–18.00 Uhr; Samstag: 21.12.2013 von  17.00–18.00 
Uhr jeweils im Knoronia Vereinsheim, Pfarrer-Hornung-Str. 2, 
89331 Unterknöringen. 

Voranzeige für Januar: 26.01.2014: Seniorenball, Beginn: 14.00 
Uhr/Vereinsheim Knoronia

Die Aktiven Bürger Burgau (ABB) lassen wieder den Stadt-
nikolaus kommen: Am Freitag, dem 6. Dezember (Niko-
laustag) findet um 17.30 Uhr zu Ehren des Hl. Nikolaus in 
der Stadtpfarrkirche „Mariä Himmelfahrt“ in Burgau eine 
Andacht statt, die vom Stadtnikolaus und dem Jugendak-
kordeonorchester unter Leitung von Anja und Marianne 
Baldauf gestaltet wird. Im Anschluss daran (gegen 18 Uhr) 
verteilt der Stadtnikolaus auf Wunsch der Aktiven Bürger 
Burgau auf dem 
Kirchplatz Ge-
schenke an die Kin-
der. Die Geschen-
ke werden vom 
1. Bürgermeister 
Konrad Barm und 
2. Bürgermeister 
Hermann Mühl-
bauer gestiftet. 
Dazu spielt die 
Bläsergruppe der 
H a n d s c h u h m a -
cher Weihnachts-
lieder. Es werden 
Glühwein, Kinder-
punsch, Würstchen 
und Weihnachts-
stollen angeboten. 
Die Kinder, Eltern 
und Großeltern 
und Interessierte 
sind dazu herzlich 
eingeladen.

Silvesterball
der Faschingsgesellschaft Knoronia am 31.12.2013 in der 
Schulturnhalle in Unterknöringen – Beginn: 19.00  Uhr

V-Markt und Kleinanhausener Maler 
Georg Langendorf spenden Nikolaus-
tüten für die Tafelkinder in Burgau

Der Stadtnikolaus kommt

Anmerkung der Redaktion zu dem Text der November-
Ausgabe von Burgau aktuell „Burgau in aller Welt“:

Diesen Vortrag hielt Frau Gruber-Egle ursprünglich anläßlich 
der Jahreshauptversammlung des Hist. Vereins Burgau Stadt 
und Land e.V. im März 2009.

Im Zuge der Jubiläumsfeier der Partnerschaft zwischen 
Burgau-Schwaben und Burgau-Steiermark ging dieser Hin-
weis bedauerlicherweise verloren.

Frau Gruber-Egle war leider verhindert an der Fahrt nach 
Burgau in der Oststeiermark teilzunehmen und deshalb hielt 
Herr Dr. Jostan den Vortrag, weil er an der Delegation teilnahm, 
ansonsten hätte Frau Gruber-Egle den Vortrag selbstverständ-
lich selbst gehalten.
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Silvester 2013

Tanz Nacht mit STERNENFEUER

Inkl. 4 Gang Genuss – Menü

Mitternachtssekt & Suppe

68 €

...wenn Sie auf schöne Böden steh‘n!

S. M. Parkett & Fußbodentechnik
Sven Möbus

 

Industriestraße 39 · 89331 Burgau
Telefon 08222/90159 · www.sm-parkett.de

    

Öffungszeiten:
Di. & Do. 17.00-18.30 Uhr, Fr. 11.00-18.00 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr
Oder jederzeit nach telefonischer Vereinbarung

Schenken Sie Erholung 
für Körper und Geist.  

Alkobu
Drogerie

Parfümerie
Reformhaus

Stadtstraße 27
89331 Burgau

www.alkobu.de
☎ 08222-1501 

Lieferservice

Heilkräuterbäder mit wertvollen ätherischen 
Ölen. Z. B. Melisse, das Antistressbad nach 
einem harten Arbeitstag. Wellness-Set von 
LAVERA-Orange Feeling. Duschgel und Bo-
dylotion nur 9.95 €. Wir verpacken ihr Weih-
nachtsgeschenk wunderschön und Gratis!

 

Robert Streitel, sen.
Ihr Ansprechpartner 
für Burgau und Umgebung

Sie erreichen mich unter: 
Telefon (0 82 81) 79 93 03 - 0 · streitel.senior@energeticum.info 

Birgit Hofmann
Bauspar- und  Versicherungskauffrau

Am Stadtgraben 1 · 89312 Günzburg

Tel. 08221-200181 · Fax: 08221-200182
Mobil:  0172-7263662 

birgit.hofmann@wuestenrot.de

Mo 9.00 Uhr – 16.00 Uhr  Büro
Di – Fr 9.00 Uhr – 12.30 Uhr Büro

danach telefon. Terminvereinbarung

Frohe Weihnachten  
und alle guten Wünsche 
für das neue Jahr.

Wir danken Ihnen für das Vertrauen und sind 
auch 2014 Ihr Partner rund um die Themen 
Absicherung, Wohneigentum, Risikoschutz und 
Vermögensbildung. 

Bleichstraße 18 | 89331 Burgau

Das Mitarbeiter-Team und die Vorstandschaft 
wünschen Ihnen besinnliche Feiertage und 

alles Gute für das Jahr 2014.
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Ziegler Augsburger Str. 17
89331 Burgau
Tel. 08222 /9680-0

Geschenkideen ...
                    für Sie und für Ihn

Dekoratives

Schönes

Leistungstarkes

Qualität !

Burgauer Kundenkarte
Bei uns erhalten Sie 3% Rabatt* 
auf alles! (auch Werbeware und 
Sonderangebote, einzige Ausnah-

men sind Gas, Öfen und ausdrücklich 
gekennzeichnete Artikel)

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 8 -18.30 Uhr

jeden Samstag 8.30 -17 Uhr

www.werkmarkt24.com* Ab einem 
Einkaufswert 
von 30,- Euro

Eigene Produktion in Burgau!

Vordächer
Vorhäuser
Der schöne und praktische Schutz 
vor Wind und Regen!

Direktschaltung zur Infohotline Burgau:

Tel.: 08222 - 1001

Schmid + Nagel GmbH
Dieselstr. 4 – D-89331 Burgau

www.schmid-nagel.de

Jetzt bei uns: Gewinnspiel mit tollen Preisen!
  Ein Besuch lohnt sich!
Jetzt bei uns: Gewinnspiel mit tollen Preisen!
  Ein Besuch lohnt sich!

 für Haus & Garten
…viele Geschenkideen!

Ab sofort…
große, romantische

Weihnachts-
  Ausstellung
    im Kunstschmiedeladen
    bis 24.12. geöffnet

KUNSTSCHMIEDE · METALLGESTALTUNG

Tellerstraße 9 (nähe Stadttor) 

89331 Burgau 
Telefon (0 82 22) 67 93 

www.kunstschmiede-neumeier.de

Zäune, Balkongeländer, Tore, 
Rosenbogen, Treppengeländer, 
Rankgitter, Gartendeko...

Tellerstraße 9 (Nähe Stadttor)
89331 Burgau

Telefon (0 8222) 6793
www.kunstschmiede-neumeier.de

Zäune, Balkongeländer, 
Tore, Rosenbogen, 
Treppengeländer, 
Rankgitter, Gartendeko…

KUNSTSCHMIEDE · METALLGESTALTUNG


